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Vorwort

Das letzte Handbuch zum Sparkassenrecht wurde im Jahr 2003 veröffentlicht. Es
war die 5. Auflage des von Schlierbach begründeten und von Püttner fortgeführten
Werkes. Kurz zuvor wurde durch die sog. Brüsseler Verständigung die Gewährträger-
haftung abgeschafft und die Anstaltslast modifiziert. Dies war die letzte Veränderung
im Sparkassenrecht, die dieses Werk berücksichtigen konnte. Wenige Jahre später er-
folgte eine Finanzmarktkrise, die sich im Jahre 2003 keiner hätte vorstellen können.
Die Staaten der Welt reagierten nach der Pleite der Bank Lehman Brothers mit einer
beispiellosen Rettungsaktion für die Banken in ihren Ländern. Und es folgte eine
ebenso beispiellose Regulierung der Finanzmärkte.

18 Jahre später ist es Zeit für eine Bestandsaufnahme des Sparkassenrechts. Dabei
bedarf es zunächst einer Begriffsbestimmung, was heute noch unter dem Sparkassen-
recht zu verstehen ist. Viele Regelungen werden heute von bundesgesetzlichen Vor-
gaben, die in Umsetzung europäischer Rechtssetzung in nationales Recht ergangen
sind, überlagert. In einigen Bereichen, wie zB in den Qualifikationsanforderungen
an die Mitglieder der Organe der Sparkassen haben Regelungen des KWG das tradi-
tionelle Sparkassenrecht verdrängt. Bei deren Haftung gilt ein rein zivilrechtliches
Haftungsregime. Der einfache Weg wäre, das traditionelle Sparkassenrecht auf einen
Kernbereich von Regelungen zu reduzieren, die ausschließlich für Sparkassen gelten.
Das vorliegende Buch wählt einen anderen Weg. Es fasst unter das Sparkassenrecht
die gesamte Governance der Sparkassen und alle Bereiche, in denen die Sparkassen-
gesetze der Länder oder die Grundrechtsbindung der Sparkassen deren Tätigkeit
bestimmen oder beeinflussen.

Ohne die Ostsächsische Sparkasse Dresden wäre dieses Buch nicht entstanden. Mein
Dank gilt in erster Linie Herrn Joachim Hoof, Vorstandsvorsitzender der Ostsächsi-
schen Sparkasse Dresden, der mir den gedanklichen Freiraum für dieses Buch gege-
ben hat. Herr Hoof und Frau Petra von Crailsheim, stellvertretendes Mitglied des
Vorstands, haben meine Idee, ein neues Buch zum Sparkassenrecht zu schreiben, im-
mer unterstützt. Meiner Kollegin Kati Thimm danke ich für ihre wertvollen Arbeiten
am Manuskript. Danken möchte ich auch den Kollegen aus anderen Sparkassen und
Anwaltskollegen, die mir in vielen Gesprächen Hinweise und Anregungen gegeben
haben, die in die Erstellung des Buchs mit eingeflossen sind.

 

Dresden, 25.1.2021 Carsten Biesok
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